
Starke Kinder- und Jugendparlamente
Vernetzung – Beratung – Information – Qualifizierung 





Repräsentative Beteiligung

Studie Repräsentative 
Beteiligungsformate auf 

kommunaler Ebene

www.kinderrechte.de/stakijupa

Qualitätsmerkmale, 
Rechtsgutachten, 

Gründungsratgeber

Kinder- und 
jugendpolitische

Landkarte

Podcast, 
Beteiligungsmethoden, 
Microfonds



Repräsentative Beteiligung?

Repräsentative 
Beteiligungsformate 

(meist Delegation 
oder Wahlen)

Mitwirkungsrechte 
gesetzlich geregelt

Nähe zu den 
parlamentarischen 

Strukturen 
Erwachsener

Auf Dauer angelegt



Beispiele repräsentativer Formen

Kinder- und 
Jugendparlamente

Kinder- und 
Jugendgemeinderäte

Kinder- und 
Jugendbeiräte

Kinder- und 
Jugendforen



Warum Repräsentativ?

… eine „Mitwirkung 
mit Wirkung“ zu 

sein. 

… die Interessen 
vieler jungen 
Menschen zu 

vertreten. 

… bestehende 
Angebote der 
Kinder- und 

Jugendbeteiligung 
zu ergänzen und 
Verbindungen zu 

schaffen.

Wir sehen darin eine Chance…



7 Kernmerkmale
13 ergänzende Merkmale

Qualitätsmerkmale



• Initiative Starke Kinder- und Jugendparlamente baut auf einer 
breit angelegten Studie zu repräsentativen Beteiligungsformaten 
für junge Menschen auf kommunaler Ebene auf

• Durchgeführt von Prof. Waldemar Stange und Prof. Roland Roth
• Startschuss 2018

Studie und Qualitätsmerkmale

• Aus den Studienergebnissen wurden 20 
Qualitätsmerkmale abgeleitet

• 7 Kernmerkmale und 13 ergänzende Merkmale



Qualitätsmerkmale



Vielen Dank!

www.kinderrechte.de/stakijupa und https://stakijupa.de

Kontakt

stakijupa@dkhw.de
oder

graesser@dkhw.de

49 (0)30 308693-18

http://www.kinderrechte.de/stakijupa
https://stakijupa.de/
mailto:graesser@dkhw.de
mailto:graesser@dkhw.de
mailto:graesser@dkhw.de
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